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Die EFBH fordert die EU dringend dazu auf, die Hauptprobleme des SOZIALDUMPINGS bei Löhnen, Arbeitsbedingungen und sozialer Absicherung 
anzugehen. Wir brauchen: WIRKSAME VORBEUGUNG, EFFEKTIVE KONTROLLEN und ABSCHRECKENDE STRAFEN. Die geplante Umsetzungsrichtlinie zur 
Arbeitnehmerentsendung muss wirksame Massnahmen enthalten, die jede grenzüberschreitende Form von Sozialabgabenbetrug, Scheinentsendung, 
Scheinselbständigkeit und Briefkastenfirmen stoppen. Zugleich muss sie GLEICHEN LOHN und GLEICHE RECHTE für gleiche Arbeit garantieren.

Jeden Tag werden aus dem Ausland entsandte Arbeiter mithilfe von Subunternehmen,  
Leiharbeitsfirmen und Arbeitsagenten ausgebeutet. Deshalb sollten Hauptunternehmer für  
jeden sozialen Betrug haften, den ALLE für sie tätigen Subunternehmer, Leihfirmen und  
vAgenten dabei begehen.

Sozialdumping!
STOPPT


